
Benutzerhandbuch DE

Stand Up Paddle Board

Aufblasbares Stand Up Paddle Board
Inklusive Paddel, Pumpe und Rucksack



2

INHALTSVERZEICHNIS

ALLGEMEINE HINWEISE........................................................................... 3 
WARNSYMBOLE........................................................................................ 4 
SICHERHEITSHINWEISE........................................................................... 5 
LIEFERUMFANG......................................................................................... 6
SUP MODELLE........................................................................................... 6
TERMINOLOGIE......................................................................................... 7
MONTAGE................................................................................................... 7
 VORBEREITUNG................................................................................................... 7

 AUFBLASEN.......................................................................................................... 7

 FINNEN MONTIEREN............................................................................................ 8

 PADDEL ZUSAMMENSETZEN.............................................................................. 9

 ENTLÜFTUNGSVERFAHREN............................................................................... 9

VERHALTENSHINWEISE........................................................................... 10
REPARATUR............................................................................................... 11
 LECK SUCHE......................................................................................................... 11

 LECK FLICKEN...................................................................................................... 11

PFLEGE & LAGERUNG............................................................................. 12
GARANTIE.................................................................................................. 12



3

ALLGEMEINE HINWEISE

Lesen Sie diese Anleitung aufmerksam durch und bewahren Sie diese für eine spätere Verwen-
dung sicher auf.

Das Board ist aufgrund des hochwertigen Materials und des professionellen Designs sowohl für 
kurze Ausflüge als auch für mehrstündige Touren perfekt ausgestattet. Die besonders guten Fahr-
eigenschaften, die hervorragende Drehfreudigkeit, sowie die hochwertige Dropstitch-Konstruktion 
zeichnen das Allround-Talent aus.
Dieses Handbuch soll Sie bei der Bedienung des Stand Up Paddles (nachfolgend SUP genannt) 
unterstützen. Bitte lesen Sie dieses sorgfältig durch und machen Sie sich mit Ihrem Board ver-
traut, bevor Sie es benutzen.
Bei unsachgemässer Verwendung kann Ihr SUP schwer beschädigt werden. 

Beachten Sie unbedingt die maximale Traglast sowie den Auftrieb des SUPs und überschreiten 
Sie diese Werte nicht.
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WARNSYMBOLE

Bedeutung Symbole

1) Kein Schutz vor Ertrinken
2) Auslegungsbetriebsdruck
3) Nur für erfahrene Schwimmer
4) Kinder im Wasser immer beaufsichtigen
5) Nicht in Wildwasser verwenden
6) Nicht in Bremswellen verwenden
7) Nicht im Offshore-Bereich verwenden
8) Nicht im Offshore-Wind verwenden
9) Nicht für Kinder unter 14 Jahren geeignet
10) Zuerst Anweisung lesen
11) Alle Luftkammern vollständig aufblasen

12) Anzahl der Benutzer: 1 Erwachsener
13) Sicherer Abstand zum Ufer: 150 m
14) Maximale Tragfähigkeit: Gemäss Angabe auf dem SUP

0-14

15psi/1.0bar

max.
130kg
286lbs
xx
xx

1 0

100 %

Bei Nichverwendung darf das SUP nicht starker Sonneneinstrah-
lung ausgesetzt werden, da dies die Nähte beschädigen kann. 
Lassen Sie unmittelbar nach der Verwendung die Luft ab, um sol-
che Beschädigungen zu vermeiden!

(1) (2) (3) (4)

(5) (6) (7)

(10) (11)

(8) (9)

(12) (13) (14)
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SICHERHEITSHINWEISE

• Überprüfen Sie Ihr Board und Ihre Ausrüs-
tung, bevor Sie ins Wasser gehen.

• Begeben Sie sich, wenn möglich, nicht allein 
auf das Wasser.

• Vermeiden Sie das Paddeln, wenn der Wind 
Sie vom Ufer weg treibt.

• Es wird empfohlen, einen Neoprenanzug 
oder Trockenanzug sowie eine Schwimm-
hilfe zu tragen.

• Auf dem SUP muss zwingend eine Ret-
tungsweste bzw. Schwimmhilfe mit mindes-
tens 50 N Auftrieb mitgeführt werden, sobald 
Sie die äussere Uferzone (300m vom Ufer 
entfernt) verlassen oder sich auf Flüsse be-
geben.

• Das SUP muss zwingend mit Name und 
Adresse beschriftet werden.

• Sobald es dämmert oder dunkel ist, muss ein 
weisses Rundumlicht gut sichtbar und 
eingeschaltet mitgeführt werden.

• Das Tragen einer Fussleine (Verbindungs-
leine zwischen SUP und Körper) wird situati-
onsabhängig empfohlen.

• Auf Flüssen wird von Fussleinen dringend 
abgeraten.

• Vermeiden Sie es, das SUP zu verwenden, 
wenn Sie nicht schwimmen können.

• Begeben Sie sich nach dem Konsum von 
Alkohol oder unter Drogen- und Medikamen-
teneinf uss nicht auf das Wasser.

• Beachten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit 
immer die Ratschläge und Warnungen in 
diesem Benutzerhandbuch. Eine Nichtbe-
achtung dieser Betriebsanweisungen kann 
zu ernsthaften Gefährdungen bis hin zum 
Tod führen. Benutzen Sie das Produkt nur an 
hierfür vorgesehenen Orten und unter den 
zulässigen Bedingungen.

• Die Verwendung dieses Produkts kann den
Benutzer nicht vorhersehbaren Risiken, Ge-
fahren und Gefährdungen aussetzen. Seien
Sie stets aufmerksam.

• Überschreiten Sie nicht die maximal emp-
fohlene Personenzahl. Ungeachtet der
Personenzahl darf das Gesamtgewicht von
Personen und Ausrüstung niemals die emp-
fohlene Maximalbelastung überschreiten.

• Achten Sie bei der Verwendung des SUPs
auf Naturgewalten wie Wind, Gezeiten und
Flutwellen. Verwenden Sie es bei schlechten
Wetterbedingungen nicht. Beachten Sie ins-
besondere Meereswinde und Strömungen.

• Überprüfen Sie das Produkt vor jeder Be-
nutzung auf Anzeichen von Verschleiss oder
undichten Stellen und vergewissern Sie sich,
dass alle Bestandteile in intaktem Zustand
sind. Bitte benutzen Sie das SUP nicht,
wenn Sie Beschädigungen feststellen.

• Flüssigkeiten wie Batteriesäure, Öl oder
Benzin können das SUP beschädigen.

• Das Aufblasen muss mit dem auf dem Pro-
dukt angegebenen Druck erfolgen, da es an-
sonsten zu einem übermässigen Aufblasen
und/oder Platzen kommen kann.

• Sorgen Sie für eine gleichmässige Belas-
tung des SUPs. Die ungleichmässige Ver-
teilung von Lasten auf dem Board kann ein
Kentern auslösen, das zum Ertrinken führen
könnte.

• Passen Sie die Geschwindigkeit und Rich-
tung des SUPs immer an die Wasserbedin-
gungen an.

• Informieren Sie sich über lokale gesetzliche
Bestimmungen und Gefahren in Verbindung
mit surfen, Boot fahren und/oder Wasserak-
tivitäten. Beachten Sie zudem die allgemei-
nen Hinweise für die Nutzung in Schweizer
Gewässern am Ende dieses Benutzerhand-
buchs.
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LIEFERUMFANG

• Stand-Up Paddle Board
• 3-schaftig verstellbares Aluminium-Ruder
• Handpumpe mit Manometer
• Ventilschlüssel
• Reparatursatz
• Professionelle Tragetasche
• Mittelfinne
• Bedienungsanleitung

SUP MODELLE

Länge SUP Max. Körpergewicht Auftrieb
213 cm 50 kg 490 N
244 cm 60 kg 588 N
280 cm 95 kg 931 N
320 cm 130 kg 1274 N
335 cm 140 kg 1372 N
365 cm 150 kg 1470 N
381 cm 150 kg 1470 N
427 cm 170 kg 1666 N
470 cm 550 kg 5880 N

5 M
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TERMINOLOGIE

MONTAGE

VORBEREITUNG

Entnehmen Sie das Board aus der Verpackung. Wählen Sie eine glatte und saubere Oberfläche, 
um das Brett auszupacken. Rollen Sie das Board aus, bis es flach auf dem Untergrund liegt und 
die Oberseite nach oben zeigt.

AUFBLASEN

Das Aufblasventil befindet sich in der Nähe der Nase Ihres Boards.

1) Schrauben Sie die Ventilkappe ab.

2) Achten Sie darauf, dass der Ventilstift nicht nach unten gedrückt ist und sich in der
Position „UP“ befindet. Ansonsten strömt beim entfernen der Pumpe zu viel Luft heraus.

UP
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Aufblastipps und Vorsichtsmassnahmen

Verwenden Sie KEINEN Luftkompressor. Schäden an Ihrem Board, die durch zu starkes Auf-
blasen mittels Luftkompressor verursacht werden, fallen nicht unter unsere Garantie.
Nach zwei oder drei Tagen kann es zu einem leichten Druckabfall aufgrund von Temperatur-
änderungen kommen. In solchen Fällen sollte das SUP nachgepumpt werden.
Bevor Sie eine lange Tour unternehmen, blasen Sie das Board mind. 24 Stunden zuvor auf, 
um sicherzustellen, dass es luftdicht ist. Wenn Sie einen stetigen Rückgang des Luftdrucks 
feststellen, befolgen Sie die Anweisungen zur Lecksuche im Abschnitt zur Reparatur von 
Boards in diesem Handbuch. 

Das Board darf NICHT übermässig aufgepumpt werden. Ein maximaler Druck von 1.03 bar 
ist ausreichend. Übersteigen Sie diesen Maximaldruck nicht und lassen Sie das Board nicht 
in der prallen Sonne liegen. Bei heissen Temperaturen kann sich das Board ausdehnen und 
dadurch ein zu hoher Luftdruck entstehen. Die kältere Temperatur des Wassers hingegen 
kann zu einem Druckverlust führen. Wir raten aus diesem Grund, bei jeder Benutzung eine 
Pumpe mitzuführen.

FINNEN MONTIEREN

Die beiden Seitenflossen sind am Produkt befestigt. Sobald das Brett aufgeblasen ist, schieben 
Sie die mittlere Flosse in die Basis und setzen Sie den Sicherungsstift ein.

3) Schliessen Sie die Pumpendüse mit einer halben Drehbewe-
gung (im Uhrzeigersinn) an das Ventil an. 

4) Beginnen Sie mit dem Pumpen. Pumpen Sie auf, bis Sie den 
erforderlichen Druck erreicht haben. Beachten Sie, dass für den 
ordnungsgemässen Betrieb ein Druck zwischen 0.82 bar (12 
psi) und 1.03 bar (15psi) notwendig ist. Der aktuelle Druck kann 
auf der Druckanzeige der Pumpe abgelesen werden. 

5) Verriegeln Sie den Ventilschaft immer mit dem Ventildeckel. 
Nur der Ventildeckel kann die endgültige Luftdichtigkeit gewähr-
leisten. Zudem wird dadurch verhindert, dass versehentlich Luft 
entweicht oder Partikel in die Luftkammern gelangen.
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PADDEL ZUSAMMENSETZEN
Das Paddel wird in drei Teilen geliefert. Um das Paddel zusammen 
zu bauen, halten Sie die Knöpfe gedrückt, während Sie die Teile zu-
sammenschieben, bis diese einrasten. Der letzte Abschnitt (oben) 
des Paddels ist einstellbar. Um die ideale Höhe für Ihr Paddel zu fin-
den, bauen Sie das Paddel zunächst so auf, dass es 15 cm grösser 
ist als Ihre eigene Körpergrösse. Stellen Sie von diesem Punkt an 
das Oberteil nach oben oder unten ein, bis die Länge für Sie bequem 
ist. Ein längeres Paddel ist besser geeignet für eine sanfte, leichtere 
Paddelbewegung. Ein kürzeres Paddel ist gut für Performance- oder 
Wettkampffahrten.  
 
Wenn Sie nach dem Einrasten der Knöpfe feststellen, dass der Ver-
stellbereich lose ist, ziehen Sie die Schraube mit einem Schrauben-
dreher fest.

Merkmale:
Verstellbare Länge von 165 bis 218 cm
Leicht und schwimmend, Gewicht 960 g
Welle von 29 und 27 mm aus Legierung 6005-T6
Kompakt: Demontierbar in 3 Teilen von je 79 cm Länge

ENTLÜFTUNGSVERFAHREN

Um das Ventil zum Entlüften zu öffnen, drücken Sie den Ventilstift nach unten (er muss nicht ge-
dreht werden) und vergewissern Sie sich, dass sich der Ventilstift in der Position „DOWN“ befin-
det.

Achten Sie darauf, Ihr SUP nicht auf einem schmutzigen Untergrund oder auf Sand zu entlüften. 
Ansonsten können kleine Partikel in den Ventilbereich gelangen.

UP DOWN
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VERHALTENSHINWEISE

Informieren Sie sich vor dem Stand Up Paddeln über die jeweiligen Richtlinien in der entsprechen-
den Region oder dem Land in welchem Sie sich befinden.

 
NUTZUNG DES SUPS AUF SCHWEIZER GEWÄSSERN

• Wie für andere Wassersportarten gelten auch im Umgang mit dem SUP diverse 
Gesetze und Bestimmungen. Bitte beachten Sie, dass es hierbei kantonale Unter-
schiede geben kann. Informieren Sie sich entsprechend bei den verantwortlichen 
kantonalen Stellen.

• Das Tragen von Schwimmhilfen wir empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend, solan-
ge Sie sich innerhalb der inneren (150m) und der äusseren (300m) Uferzone be-
wegen. Die Schwimmhilfe muss der Grösse der tragenden Person entsprechen und 
einen Mindestauftrieb von 50 Newton aufweisen.

• Eine Schwimmhilfe muss zwingend mitgeführt werden, wenn Sie sich ausserhalb 
der Uferzone (+300m vom Ufer weg) oder auf Flüssen befinden. 

• Ihr SUP muss nicht immatrikuliert werden. Zwingend ist die Beschriftung des Boards 
mit Namen und Adresse des Eigentümers/Halters.

• Sie haben keinen Vortritt gegenüber Vorrangsschiffen, Güterschiffen, Schiffen der 
Berufsfischer und Segelschiffen.

• Führen Sie in der Nacht und bei nebligem Wetter ein gut sichtbares weisses Rund-
umlicht mit.

• Informieren Sie sich über Ein- und Auswasserstellen und geschützte Lebensräume 
am entsprechenden Gewässer und meiden/umfahren Sie solche Gebiete gross-
räumig. Wildtiere und Pflanzen können bereits durch die Bewegungen eines SUPs 
gestört und gefährdet werden.
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REPARATUR

Wenn das Board Luftdruck verliert und dies nicht auf kalte Temperaturen zurückzuführen ist, 
prüfen Sie es auf Undichtigkeiten. Beginnen Sie mit den Ventilen. Um ein Leck zu lokalisieren, 
empfehen wir, Seife und Wasser in einer Sprühflasche zu mischen und um das Venti zu sprühen. 
Wenn sich Blasen bilden, überprüfen Sie das Ventil und stellen Sie sicher, dass der Ventileinsatz 
fest verschraubt ist. Falls die Problematik weiterhin besteht, wenden Sie sich an unseren Kunden-
dienst. Gerne bestellen wir Ihnen ein Ersatzventil, damit Sie das Defekte aus-tauschen können.

Falls Luft aus dem Brett strömt, obwohl die Ventile intakt sind, könnte ein Durchschlag vorliegen. 
Kleine Einstiche können einfach und dauerhaft repariert werden. Sprühen Sie die Mischung um 
die Platine herum, bis Luftblasen sichtbar werden und markieren Sie die Position des Lecks. 
Wenn Sie keine Luftblasen finden, blasen Sie das Board auf und versuchen Sie, aufgrund der 
Geräusche das Leck aufzufinden. Möglicherweise können Sie den Standort des Lecks genauer 
eingrenzen, wenn Sie den Bereich erneut mit der Sprühflasche besprühen.

LECK SUCHE

Durchstiche, die kleiner als 0.5 cm gross sind, können einfach und ohne Patch repariert werden. 
Entlüften Sie Ihr Board, reinigen und trocknen Sie dann die beschädigte Stelle. Tragen Sie einen 
kleinen Tropfen Klebstoff auf, um die Stelle abzudecken, und lassen Sie diese mind. 12 Stunden 
trocknen.

Wenn Ihr Board repariert werden muss, verwenden Sie die Patches im Reparatursatz und führen 
Sie diese Schritte aus:

• Lassen Sie das Brett vor der Reperatur vollständig entlüften.

• Schneiden Sie einen Patch zu, der 5 cm grösser ist als der Riss.

• Reinigen Sie die Reparaturstelle mit Alkohol.

• Tragen Sie 3 dünne, gleichmässige Schichten Klebstoff auf die Oberfläche des
Paddles und das Reparaturmaterial auf. Warten Sie jeweils 5 Minuten zwischen
jedem Auftrag.

• Legen Sie den Patch über den Riss. Der Klebstoff reagiert schnell. Stellen Sie si-
cher, dass die Positionierung präzise und genau ist. Verwenden Sie den Roller damit
das Pflaster flach und gleichmässig aufliegt.

• Warten Sie 24 Stunden bevor Sie das Board erneut aufblasen.

LECK FLICKEN
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PFLEGE & LAGERUNG

Damit Ihnen das SUP möglichst lange erhalten bleibt, befolgen Sie folgende Pflege- und Lage-
rungshinweise. 

• Vor der Lagerung vollständig trocknen lassen, um Schimmelbildung vorzubeugen.

• Verwenden Sie zur Reinigung keine aggressiven Chemikalien. Der meiste Schmutz
kann mit einer milden Seife und frischem Wasser entfernt werden.

• Das Brett kann aufgeblasen oder entlüftet aufbewahrt werden. Wenn Sie das Board
entlüften, empfehlen wir Ihnen, es in der mitgelieferten Schutztasche aufzubewah-
ren.

• Wenn Sie das Board im Freien lagern, heben Sie es vom Boden ab und bedecken
Sie es mit einer Plane, um es vor direkter Sonneneinstrahlung zu schützen.

• Das Aufhängen des Brettes wird nicht empfohlen.

• Nicht unter extremen Bedingungen lagern (z.B. über 45°C oder unter -20°C).

• An einem sauberen und trockenen Ort aufbewahren.

• Rollen Sie das Brett nicht zu fest zusammen, wenn Sie es im entlüfteten Zustand
aufbewahren.

• Wenn sich die Finnen verbiegen, legen Sie diese in kochendes Wasser und biegen
Sie diese danach wieder in ihre ursprüngliche Position zurück.

GARANTIE

In Garantiefällen bitten wir Sie, direkt mit unserem Kundendienst Kontakt aufzunehmen. Wir sind 
stehts bemüht, eine zufriedenstellende Lösung zu finden.

Importeur und gesetzlicher Vertreter
Gonser AG 
Bahnhofstrasse 4
6048 Horw
www.gonser.ch
infogonser.ch




